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Sachdarstellung: 

 
Zwischenbericht Entwicklung Radwegekonzeption 2024 
 
Die Arbeiten für die Neuaufsetzung der Radwegekonzeption haben im Februar 2023 
begonnen. Das Projekt trägt den Titel „Radwegekonzeption 2024“ (RWK 2024). 
 
Aufbauend auf der guten Erfahrung bei der Entwicklung der aktuell gültigen Radwege-
konzeption 2017 wurde wieder ein projektbegleitender Arbeitskreis (PAK) aufgesetzt. 
Der PAK setzt sich aus Mitgliedern aus dem Kreistag, Vertretern der Städte und Ge-
meinden, dem Regierungspräsidium Tübingen, der Polizei, dem ADFC und Mitgliedern 
aus der Verwaltung zusammen.  
 
Bisher gab es zwei Sitzungen. Im Rahmen der Auftaktsitzung im Mai wurde mit den 
Mitgliedern des Arbeitskreises über den Aufbau der Radwegekonzeption 2017, die an-
gedachten Neuerungen und Ergänzungen sowie den avisierten Projektablauf diskutiert. 
Der PAK befürwortete den geplanten Aufbau der neuen Radwegekonzeption sowie den 
beabsichtigen Projektablauf. 
 
In der Folge wurden neue Daten erhoben, Daten umfangreich aktualisiert und eingear-
beitet sowie die Texte der Radwegekonzeption überarbeitet. 
 
Bei der zweiten Sitzung des PAK im Oktober stellte die Verwaltung den Mitgliedern die 
neue Bewertungsmatrix sowie die sich daraus ergebende Priorisierungen vor. Anhand 
von Beispielen wurden die im Vergleich zur 1. Konzeption veränderten Auswirkungen 
verschiedener Kriterien auf die Priorisierung der Maßnahmen dargestellt.  
 
Anfang November wurde die erste Phase der Beteiligung für die neue RWK 2024 in 
Gang gesetzt. In der ersten Beteiligungsrunde werden die Nachbarlandkreise, das Re-
gierungspräsidium Tübingen sowie hausinterne Fachdienste (FD14 Straßen, FD13 Bil-
dung und Nachhaltigkeit, FD31 Verkehr und Mobilität und FD26 Flurneuordnung) betei-
ligt. Im Anschluss werden die Rückmeldungen geprüft und Anregungen eingearbeitet. 
 
Am 8. Dezember 2023 wird der PAK zum dritten Mal tagen. In dieser Sitzung wird der 
aktualisierte Arbeitsstand RWK 2024 auf Basis der Rückmeldungen aus „der Novem-
berrunde“ vorgestellt und diskutiert. 
 
Für das erste Quartal 2024 ist die zweite Beteiligungsphase vorgesehen. Hier werden 
die Städte und Gemeinden im Alb-Donau-Kreis über einen Zeitraum von 3 Monaten 
angehört. Damit soll die lokale Ortskenntnis in die Konzeption Einfluss finden. Weiterhin 
soll die bisher zu Grunde gelegte Datenbasis auf Vollständigkeit und deren Richtigkeit 
überprüft werden. 
 
Im Mai 2024 ist die vierte Sitzung vorgesehen. Hier werden die Ergebnisse nach der 
Anhörung der Städte und Gemeinden vorgestellt. Im Anschluss findet nochmals eine 
hausinterne Abstimmung mit den betroffenen Fachdiensten statt mit dem Ziel, die Rad-
wegekonzeption 2024 zu finalisieren.  
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Die Abschlusssitzung des projektbegleitenden Arbeitskreises ist für September 2024 
angedacht. Dem Kreistag soll die Beschlussvorlage im Oktober 2024 zur Beratung und 
Beschlussfassung vorgelegt werden.  
 
Übersicht über den Projektverlauf RWK 2024 
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Ulm, 21. November 2023 
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